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ALLE LEBENSMITTEL SIND WERTVOLL:  

DIE WEITE REISE DER ANANAS – EINE GESCHICHTE 

 

 

Die weite Reise der Ananas – eine Geschichte 

Hallo, mein Name ist Ananas comosus. Meine Freundinnen 

und Freunde nennen mich Ananas. Ich bin eine Pflanze 

aus der Familie der Bromeliengewächse. Viele Menschen 

nennen mich „Königin der Südfrüchte“. Ihr beschäftigt euch 

gerade mit Nachhaltigkeit. Daher möchte ich euch meine 

Geschichte erzählen.  

 

 

 

 

Richtig Falsch 

Die Ananas heißt auch „Königin der Südfrüchte“.   

Die Ananas ist eine Tierart.     

Die Ananas heißt im vollständigen Namen „Ananas comosus“   

Die Ananas zählt zu den Bromeliengewächsen.    

Die Ananas ist eine Pflanzenart.    

 

 

Lies dir die Überschrift durch. Was denkst du: Worum wird es in diesem Text 

gehen? 

1. Denk eine Minute lang darüber nach. Mach Notizen in dein Heft. 

2. Geht zu zweit zusammen und tauscht euch aus. Habt ihr gleiche Ideen? 

3. Schreibt zwei Ideen auf ein Post-it. Klebt es an die Tafel. 

Bild 1: Ananas am Strand. 

© Pixabay 

Richtig oder falsch? Lies die Sätze genau durch und kreuze an! 
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Wo lebt die Ananas? 

Aufgewachsen bin ich mit Geschwistern in einem Dorf in 

Ghana in Afrika. Die Ananaspflanze kommt aber 

eigentlich aus Süd- und Mittelamerika. Christoph 

Kolumbus hat die Ananas im Jahr 1493 dort gefunden. 

Meine Familie fühlt sich jedoch auch in Afrika sehr 

wohl. Wir wurden nicht in Monokultur Plantagen 

angebaut. Wir wuchsen auf einer biologischen Farm. 

Diese Farm betreibt einen fairen Handel. Das ist für die 

Umwelt wichtig. Es ist aber auch für die Arbeiterinnen 

und Arbeiter wichtig. Sie müssen dort nicht mit giftigen 

Pestiziden und Düngemitteln arbeiten. Die Ananas ist 

dann auch gesünder. Denn Rückstände von giftigen 

Stoffen sind ungesund.  

 

 

 

 

 

 

Die Ernte der Ananas – die Reise beginnt 

So, jetzt aber weiter zu meiner Lebensgeschichte. Eines Tages 

ernteten mich Menschen ohne Vorwarnung. Sie steckten mich 

zusammen mit anderen in eine Kiste. Dann transportierten sie 

uns 7500 Kilometer nach Österreich. Ich hätte nicht gedacht, 

dass wir wieder aus der Kiste rauskommen. Es wurde auch 

immer kälter. Zu Hause lagen die Temperaturen meistens bei 

30 Grad Celsius. Bei der Reise stießen wir oft aneinander und 

ich bekam ich eine Delle. Meine Freundin Sunny erzählte mir während der Reise von schönen 

Geschäften. Sie sprach auch von Kindern, die uns gerne essen. Ich weiß nicht, wieso Kinder in 

Österreich nicht lieber heimische Früchte wie Äpfel essen. Trotzdem wollte ich in ein Geschäft 

kommen und von Kindern gesehen werden. Doch dann kam es anders.  

Bild 2: Ananaspflanze. 

© Pixabay.  

Bild 3: Ananas auf der Reise. 

© Pixabay. 

Lies den Absatz noch einmal. 

1. Schreibe die Wörter, die du schwierig findest, in dein Heft. 

2. Überlege dir, was sie heißen könnten. 

3. Geht zu zweit zusammen. Vergleicht eure Wörter. Habt ihr die gleichen 

Wörter geschrieben? 
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Zwischenstopp in der Mülltonne 

Endlich kamen wir an und ein Verkäufer packte uns aus. Er schaute mich 

genau an und sprach dann abwertend über meine Delle. Er sagte, ich sei 

deswegen wertlos. Er sagte, dass er mich nicht in sein Geschäft mitnimmt 

und warf mich in eine Mülltonne. Dort lag eine große Menge an schönem 

Obst und Gemüse. Semmeln und Brötchen waren auch in der Mülltonne.  

Mit der Zeit verlor ich meine Lebensfreude. Ich verlor auch 

die Hoffnung, glückliche Kinder zu sehen. Doch dann passierte etwas 

Unglaubliches! Jemand öffnete den Deckel und nahm Früchte heraus. Dann sah 

die Person mich und strahlte. Die Person legte mich in einen Korb und nahm mich 

mit. Sie brachte mich zum Feuerwehrhaus im Ort Dobl. Das ist in der Nähe von 

Graz. Dort legte sie mich in einen Kühlschrank. Ich hörte Personen von 

Foodsharing und Foodsaving reden. Sie unterhielten sich auch über meinen ökologischen 

Fußabdruck. Ich wusste nicht, was das bedeutet. Ich wusste nicht, warum ich im Kühlschrank war, 

aber ich wartete dort geduldig.  

Die Ananas wurde von Afrika nach Österreich gebracht. Durch diesen Transport ist der  

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ der Ananas hoch.  

Dennoch wurde die Ananas nach der Ankunft in Österreich in eine _ _ _ _ _ _ _ _ _ geworfen. 

Obwohl die Ananas noch gut und gesund gewesen wäre, konnte sie wegen einer _ _ _ _ _ nicht 

mehr verkauft werden.  

Zum Glück holten _ _ _ _ _ _ _ _ _ die Ananas aus der Mülltonne. 

Anschließend wurde sie von Foodsavern in einen _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ gelegt und dadurch nicht 

weggeworfen.  

Bild 4: Ananas in der 

(falschen) Mülltonne. 

© Martina K.  

Bild 5: Ananas.  

© Martina K. 

Ananas-Interview:  

Geht zu zweit zusammen. Stellt euch gegenseitig folgende Fragen: 

1. Welche Früchte isst du gerne?  

2. Weißt du, wo deine Lieblingsfrüchte heimisch sind? 

3. Warum ist es wichtig, dass man überwiegend heimische Früchte isst? 

Welches Wort fehlt? Setze das richtige Wort im Satz ein. 
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Endlich angekommen 

Am nächsten Morgen stand ein kleines Mädchen mit strahlenden Augen vor 

mir. Es fragte ihre Eltern, ob sie mich mitnehmen können. Das Mädchen 

schwärmte von meiner hübschen Krone und meinem süßen Fruchtfleisch. Meine 

Delle beachtete sie gar nicht. Sie nahm mich mit und ich wurde eine köstliche 

Nachspeise. Die Familie machte einen Obstsalat mit mir.  

Jetzt wundert ihr euch, wie ich erzählen kann, obwohl ich schon gegessen wurde. 

Das ist eine lange Geschichte. Ich kann euch aber sagen, dass meine Krone nun 

am sonnigsten Fenster im Haus steht. Hier kann ich in Ruhe die Sonne genießen 

und wieder wachsen. Wie das geht, erfährst du gleich in der Übung. 

Es gibt auch einen Text über „Foodsharing und Foodsaving“. Dort kannst du alles über das Thema 

lernen. Du erfährst dort auch, wie auch du selbst Lebensmittel retten kannst.   

 

 

 

 

 

 

    

    

Im Wasser bekommt 

die Krone neue 

Wurzeln. 

Die Krone kommt in 

einem Topf mit Erde 

in die Sonne. 

Die unteren Blätter 

werden abgelöst. 

Trenne die Krone von 

der Ananas. 

 

Bild 6: Die Ananas 

wird zur Nachspeise. 

© Martina K. 

Warum kann die Ananas noch erzählen? Was glaubst du? 

• Schreibe 4 Sätze in dein Heft.  

 

 

 

 

Lass die Ananas wachsen! Aber wie geht das? Verbinde richtig! 
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Du hast schon viel über die Reise der Ananas gelernt. Was gefällt dir 

am besten? 

1. Überlege dir ein Wort und bereite ein Bau Haus-Spiel vor. 

2. Geht zu zweit zusammen und erratet eure Wörter! 

 

 

 

 

 

  

Falsche Buchstaben: 

 

Dein geheimes Wort: 
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Experiment: Ananas-Zucht  

Dafür brauchst du: 

• Eine Ananas 

• Glas mit Wasser 

• Blumentopf mit Erde 

• Sprühflasche  

 

 

Schritt 1: 

Trenne die Krone von der Ananas. Drehe dazu die Krone oder  

schneide sie vorsichtig ab und trenne dann das Fruchtfleisch  

von der Krone.  

 

Schritt 2: 

Trenne die unteren Blätter ab, sodass du den Stamm siehst. Drehe  

die Krone um und lass sie mit dem Stamm nach oben für etwa eine  

Woche antrocknen. 

 

Schritt 3:  

Drehe die Krone um (der Stamm ist wieder unten). Fülle ein Glas mit  

Wasser und stelle die Krone so ins Glas, dass nur der Stamm ins  

Wasser eintaucht.  

 

Schritt 4: 

Wenn sie Wurzeln bekommen hat, nimm die Krone aus  

dem Wasser. Setze die Krone in einen Topf mit Erde.  

Die Blätter sollten die Erde nicht berühren. Nur der  

Stamm ist in der Erde. Stelle den Topf an ein sonniges Fenster.  

Die Pflanze braucht eine warme, sonnige und feuchte Umgebung.  

 

Schritt 5:   

Gieße die Ananas vorsichtig einmal pro Woche.  

Es kann lange dauern, bis die Pflanze Blüten bekommt und  

Früchte trägt.  


